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KLA – Konzentration auf unser Kerngeschäft 

Das Schuljahr 2012/13 stand im Zeichen von personellen Engpässen im Vorstand, der Vor-

bereitung und Begleitung von zwei Wahlgeschäften an unserer Schule sowie dem ziemlich 

schweren Entscheid, sich zukünftig vermehrt auf unser Hauptanliegen – der Vertretung von 

berufs-, standes- und schulpolitischer Interessen unserer Mittelschullehrpersonen gegenüber 

der Schulleitung und dem Bildungsdepartement – zu konzentrieren. 

Leider ist es im vergangenen Schuljahr trotz grossen Bemühungen nicht gelungen, den Vor-

stand personell aufzustocken. Damit hat sich – bedingt durch urlaubsbedingte Abwesenheit 

von Thomas Joller – die Arbeitsbelastung im Vorstand verstärkt. Mit dem Entscheid der Ge-

neralversammlung zur Entschädigung der Sitzungstätigkeit des Vorstands, einer konsequen-

ten Aufgabenverteilung und klarer Zielsetzung hoffen wir, in Zukunft vermehrt Kolleginnen 

und Kollegen zur Mitarbeit im Vorstand motivieren zu können. 

Neben den ordentlichen Geschäften, dazu gehören die regelmässigen Vorstandssitzungen, 

die Teilnahme an den Forumssitzungen, die Durchführung des Runden Tisches und die Ver-

tretung im VLM, hat sich der Vorstand auch um Anliegen einzelner Mitglieder gekümmert und 

diesen, wenn nötig, Beistand geleistet. Bei den beiden Wahlverfahren für die beiden Prorek-

toratsstellen UG und OG, Abteilung L hat der KLA die Vertretung der Lehrpersonen im Wahl-

gremium sowie die Vorstellungsanlässe für die schulinternen Kandidierenden organisiert.  

Für den Vorstand ergab sich eine enttäuschende Entwicklung  bezüglich der  traditionellen 

formalisierten Gespräche mit der erweiterten Schulleitung, welche bisher zweimal jährlich 

stattgefunden haben. Da in Bezug auf Inhalt und Ausrichtung dieser Gespräche keine Eini-

gung erzielt werden konnte, haben sich die erweiterte Schulleitung und der Vorstand des 

KLA entschieden,  ab sofort auf die regelmässige Durchführung dieser Gespräche zu ver-

zichten. Der Vorstand des KLA wird sich in Zukunft somit nicht mehr in der Form von instituti-

onalisierten Gesprächen mit der erweiterten Schulleitung zu Fragen der Schulentwicklung 

äussern, sondern sich in erster Linie seinem Kerngeschäft, der Vertretung von gewerkschaft-

lichen Anliegen gegenüber der Schulleitung, widmen. Unsere Anliegen zur Schulentwicklung 

werden wir bei Bedarf im Rahmen des Schulforums und im informellen Kontakt mit der 

Schulleitung  auch zukünftig einbringen. 

Der KLA-Vorstand:  

Martin Bisig, Remo Herbst (Präsident VLM), Thomas Joller (Urlaubsjahr 2012/13),  

Tabea Zimmermann Gibson (Präsidentin), Andreas Zürcher (Kassier) 


